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Selbsthilfe-Kontaktstelle Bielefeld 

 

 

v.l.n.r. 

Ricarda Sahrhage (Ind.-Kauffrau) -   

Christa Steinhoff-Kemper (Dipl. Päd.)  

Uwe Ohlrich (Jurist, MPH) 

1,0 Fachkraftstelle  verteilt auf Christa Steinhoff-Kemper, Uwe Ohlrich 

0,5 Verwaltungsstelle vertreten von Ricarda Sahrhage 
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 Selbsthilfepotentiale von Bürgerinnen  

    und Bürgern unterstützen  

 

 Selbsthilfegruppen stabilisieren  

 

 Selbsthilfe öffentlich machen 

  

 Kooperation der Selbsthilfe stärken 
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Selbsthilfepotentiale von Bürgerinnen  

    und Bürgern unterstützen  

 

 

„In der Selbsthilfegruppe erhielt 

ich wichtige Informationen, um mit  

der Erkrankung meines Sohnes 

besser umgehen zu können.“ 
 

Mitglied einer Selbsthilfegruppe  

„Eltern diabetischer Kinder“ 

Selbsthilfe reagiert auf  
Defizite in der Versorgung. 
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„Im Freundeskreis hieß es schnell,  

dass ich nach vorne blicken soll, dass 

das Leben weitergeht. 

In der Gruppe fühlte ich Verständnis 

für meine Situation. 

Und erst dann konnte das Leben 

weitergehen.“ 
 

Mitglied einer Selbsthilfegruppe Trennung Scheidung 

Selbsthilfepotentiale von Bürgerinnen  

    und Bürgern unterstützen  

 

 

Selbsthilfe stärkt und ergänzt 
Familie und sozialen  Netzwerke. 
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Selbsthilfepotentiale von Bürgerinnen  

    und Bürgern unterstützen  

 

 
Selbsthilfe ergänzt professionelle Dienste. 

„Bei meinem Mann ist die Diagnose  

Parkinson gestellt worden. Der Arzt 

erklärte uns, dass Nervenzellen 

langsam abgebaut werden, eine 

Behandlung könne nur die Symptome 

lindern.  

Wie werden wir mit der Krankheit 

leben?“ 

 

 

 

Selbsthilfe-Aktivitäten der Betroffenen  

(= Engagement…) kann nachweislich  

Lebensqualität verbessern. 
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Kompetenzthese 

Selbsthilfe ist keine  

selbstverständliche Reaktion 

auf Mangelzustände, denen im 

Allgemeinen eher Passivität  

und Zurückgezogenheit folgen. 

 

Ein gewisses Maß an Kompetenz und 

Optimismus ist notwendig, damit jemand in 

einer Selbsthilfegruppe aktiv ist.  
Trojan et al. 1986: Wissen ist Macht 
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Themen der Selbsthilfegruppe 
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Themen der Selbsthilfegruppe 
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Selbsthilfepotentiale von Bürgerinnen  

    und Bürgern unterstützen  

 

 

 

 

Vermittlung von Hilfe und Selbsthilfe 

Klärung von Motivation und Bedarf 

Kontakte 

zu anderen 

Betroffenen 

Herstellen 
 

(Vernetzung) 

 

Hilfe 

vermitteln 

Selbsthilfe- 

Gruppe 
Fachleute 

Selbsthilfe- 

interessierte 
Kontakte zu 

 anderen 

Betroffenen 

 

Gründung 

einer 

Selbsthilfe- 

gruppe 
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Selbsthilfegruppen   

stabilisieren 
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• 2 Gruppenräume + Teeküche  

• 2 Büroräume incl. Beratungsbereich 
 

 

Die Gruppenräume werden wöchentlich von  

24 Selbsthilfegruppen 

für ihre Gruppentreffen genutzt.  

 
Die Räume werden kostenlos zur Verfügung gestellt. Selbsthilfegruppen nutzen 

Räume für ihre Treffen im gesamten Stadtgebiet.  

 

 

Selbsthilfegruppen stabilisieren 
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Es gibt ca. 250 Selbsthilfegruppen in 

Bielefeld. 

Umfangreiche  Gruppenberatungen 

(Öffentlichkeitsarbeit, gruppeninternen Themen, 

Projektanträge, Kooperationsberatungen, etc. ) 
Kooperationsvereinbarung mit dem Psychologischen 

Beratungsdienst  

… bis zu 3 Gruppensitzungen gruppendynamische 

Beratung für Selbsthilfegruppen …  

   

Selbsthilfegruppen stabilisieren 
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Selbsthilfegruppen stabilisieren 
 

• Neue Selbsthilfegruppen werden in der Startphase 

     durch In-Gang-Setzer (Ehrenamtliche Engagierte  

     aus der Selbsthilfe begleitet). 

• In-Gang-Setzer werden vom Projekt geschult und  

     erhalten Supervision durch die Selbsthilfe-Kontakt- 

     stelle. 
    Finanziell gefördert durch 

 

Projektträger ist  
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Selbsthilfegruppen stabilisieren  

• Finanziellen Förderung der 

gesundheitsbezogenen Selbsthilfegruppen 

durch die GKV (§ 20c  Abs. 4 SGB V) 

• Pauschalförderung 

• 103 Selbsthilfegruppen haben 91.394,83  € beantragt 

• 103 Selbsthilfegruppen haben 33.955,06 € erhalten 

d.h. im Durchschnitt haben die Gruppen, die einen 
Antrag gestellt hat 332,89 € erhalten.  

Beantragt wurden im Durchschnitt 887,32 €. 

Finanzielle Förderung der Selbsthilfegruppen 
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Gesamttreffen der Selbsthilfegruppen 

 

Selbsthilfegruppen stabilisieren 
 

Regelmäßig ca. 40 - 50 

Selbsthilfegruppen- 

vertreter/-innen nehmen am  

Informations- und Erfahrungs- 

Austausch teil. 
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Selbsthilfe  

öffentlich machen  
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Selbsthilfe öffentlich machen 

Beispiele: 
 

Selbsthilfe-Forum auf den   

Bielefelder Gesundheitstagen  

1994 - 2011 

 

www.sebsthilfe-bielefeld.de  

12.097 Besucher 
 

www.selbsthilfenetz.de 

185.000 Besucher 

http://www.sebsthilfe-bielefeld.de/
http://www.sebsthilfe-bielefeld.de/
http://www.sebsthilfe-bielefeld.de/
http://www.sebsthilfe-bielefeld.de/
http://www.selbsthilfenetz.de/
http://www.selbsthilfenetz.de/
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Selbsthilfe öffentlich machen 

Selbsthilfetage 

in Zusammenarbeit mit 

den Krankenhäusern in 

Bielefeld. 

 
2013: Klinikum Bielefeld 

! 2015: Franziskus Hospital 

2017: Ev. Krankenhaus 
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Selbsthilfetag im Park  

des Franziskus Hospital  

am Samstag, den 29.08.2015  

von 10.00 – 16.00 Uhr 

©Veit Mette 

Gemeinsam freuen sich auf den Selbsthilfetag im Park des Franziskus Hospital  

v.l.n.r. Dieter Bettinger (Selbsthilfegruppe Game Over-Spielsucht), Dr. Georg Rüter  (Geschäftsführer Franziskus Hospital), Christa Steinhoff-Kemper (Selbsthilfe-Kontaktstelle Bielefeld),  

Hermann Taube (Musiker und Künstler), Angelika Schmidt (Rheuma Liga Bielefeld),  Dr. Janet Williams und Prof. Dr. Fein (Franziskus Hospital). 
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Selbsthilfe öffentlich machen 
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www.selbsthilfenetz.de 

Selbsthilfe öffentlich machen 
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In Vorbereitung ist ein  

Bielefelder Wegweiser  

für Eltern Selbsthilfegruppen. 
 

Ziele: 

 Zugang erleichtern 

 Kontakt ermöglichen,  

    Isolation aufheben 

Selbsthilfe öffentlich machen 
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Kooperation der  

Selbsthilfe stärken 
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• Es hat sich eine „positive und kooperative Grundhaltung“ gegenüber 

Selbsthilfegruppen durchgesetzt.  

• Eine Zusammenarbeit zwischen Selbsthilfe und Gesundheitssystem wird als 

sinnvolle und notwendige Ergänzung der stationären Versorgung gesehen. 

denn  
 Laiengerechte Information zu Therapien, Behandlungsformen sowie Heil- und Hilfsmitteln führen zu 

einem vertieften Krankheits- und Therapieverständnis und erhöhen die Selbstkompetenz. 

 

 Vermeidung von Isolation und soziale Aktivierung sorgen für eine bessere  psychische und sozialen 

Bewältigung der Krankheit und der daraus resultierenden Alltagssituation. Persönliche Ressourcen 

werden gestärkt. 

 

 Neben den Betroffenen finden auch Angehörige in entsprechenden Gruppen gegenseitige 

Unterstützung. 

Ergebnis der Studie: „Zusammenarbeit von Ärzten der ambulanten/stationären Versorgung und Selbsthilfegruppen“ Prof. Dr. Slesina 

(2005): Kooperation von Ärzten und Selbsthilfegruppen – für alle ein Gewinn.  

 

Kooperation der Selbsthilfe stärken 
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Kooperation mit Selbsthilfegruppen und gemeinsame 

Wege finden,  
 

 um betroffenen Patienten und Angehörigen den Weg in Gruppen 

zu erleichtern,  

 bestehende Gruppen zu unterstützen 

 oder Neugründungen von Gruppen zu fördern.  

 

 Der persönliche Hinweis auf eine Selbsthilfegruppe 

 ist eines der zentralen Kooperationswünsche von 

 Selbsthilfegruppen. 

 

 

 

 

 

Kooperation der Selbsthilfe stärken 
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         …. vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

Selbsthilfe-Kontaktstelle  Bielefeld  

Stapenhorststr. 5 

33615 Bielefeld 

Telefon: 0521/96 406 96 

Fax: 0521/96 406 97 

E-Mail: selbsthilfe-bielefeld@paritaet-nrw.org 

Home: www.selbsthilfe-bielefeld.de  

             www.selbsthilfenetz.de 


